
Neurovaskuläre
Sprechstunde

Bitte bringen Sie 
folgendes zu Ihrem 
Termin mit:

	( 	Überweisungsschein an die Neurologie 
        (für GKV-Patienten)

	( 	Aktuelle Laborwerte (max. 1 Monat alt):
	» Blutbild, Kreatinin, GFR, Gerinnung
	» 	HbA1c
	» 	LDL, HDL, Ges.-Cholesterin, Triglyceride

	( Aktueller Medikamentenplan
	( 	Relevante Arztberichte in Bezug auf den 

       aktuellen Vorstellungsgrund

Wann haben Sie den 
Termin bei uns?

               
Tag:

         Datum:

        Uhrzeit:

Universitätsklinikum Essen
Hufelandstr. 55 • 45127 Essen
Medizinisches Zentrum
Klinik für Neurologie
Ultraschall-Labor (1.OG)

Lageplan und Anschrift

Wie erhalten Sie einen 
Termin?
GKV-Patienten:

0201 723 -2589

Privatsprechstunde Prof. Dr. Köhrmann

PKV-Patienten und Selbstzahler:

0201 723 -6502

Kontakt



Jedes Jahr erleiden bis zu 1000 Menschen je Million  
Einwohner einen plötzlichen Herztod. Das sind etwa 20-
mal mehr als alle Verkehrstoten. 

Oftmals sind Menschen mit zuvor guter Gesundheit be-
troffen. Bei bestmöglicher medizinischer Versorgung 
können mehr als 20 Prozent in gutem Zustand den Herz-
stillstand überleben. Neben dem möglichst sofortigen 
Beginn von Reanimationsmaßnahmen bereits durch 
Laien und dem schnellen und wirksamen Einsatz des 
Rettungsdienstes stellt die

frühe und hochwertige 
innerklinische Versorgung von  

reanimierten Patienten
 
die größte medizinische Herausforderung dar. Im Esse-
ner Reanimationszentrum arbeiten auf höchste

Wer sind wir und was 
bieten wir?
In der Klinik für Neurologie bieten wir eine spezia
lisierte Sprechstunde für Erkrankungen der gehirn
versorgenden Gefäße an. Diese Sprechstunde wendet 
sich insbesondere an Patienten mit Schlaganfällen, 
Hirnblutungen, Gefäßengstellen (Stenosen) und 
anderen neurovaskulären Erkrankungen.

Angegliedert ist unser hochspezialisiertes Ultraschall-
Labor, in dem jeder Patient im Rahmen der 
Vorstellung bei uns umfänglich untersucht wird. Die 
Sprechstunde und das Ultraschall-Labor wird von 
Univ.-Prof. Dr. med. Martin Köhrmann geleitet, der 
Spezialist in der Behandlung von neurovaskulären 
Erkrankungen und Sprecher der Sektion Neurologie 
bei der Deutschen Gesellschaft für Ultraschall in der 
Medizin (DEGUM) ist.

Im Rahmen der Sprechstunde bieten wir Ihnen die 
Untersuchung mittels Doppler und Duplexsonografie 
mit neuesten Geräten durch erfahrene Untersucher an, 
sowie eine ausführliche Anamnese der kardiovaskulären 
Risikofaktoren und neurovaskulären Erkrankungen. 
Wir empfehlen Ihnen nachfolgend die notwendigen 
Maßnahmen oder Therapien. Gerne stehen wir auch 
für die Einholung von Zweitmeinungen zur Verfügung.

Welche Untersuchungen bieten wir an?

	» 	Schlaganfall Check-up – Erfassung des individuellen 
Schlaganfallrisikos

	» 	Extrakranielle Doppler- und Duplex-Sonografie zur 
Untersuchung der Halsgefäße (Karotiden, Wirbel
körperschlagadern)

	» 	Transkranielle Doppler- und Duplex-Sonografie zur 
Untersuchung der Hirngefäße (Hirnarterien und 
Hirnvenen)

	» 	Hirnparenchymultraschall (z.B. Substantia Nigra)
	» 	Ultraschall Spezialuntersuchungen wie Test 

zur Detektion eines persistierenden offenen 
Foramen Ovale (PFO), Mikroemboliedetektion, 
Untersuchungen der Schläfenschlagader

	» 	Engstellen (Stenosen) der Hals- oder Hirnarterien 
(Karotisstenose, Stenosen im Allgemeinen)

	» 	Nachbetreuung bei Operation oder Stenting der 
Hals- oder Hirnarterien

	» 	Einrisse der Gefäßwand der Hals- oder Hirn
versorgenden Gefäßen (Karotisdissektionen, 
Vertebralisdissektionen)

	» 	Thrombosen der Hirnvenen (Sinus- oder Hirnvenen
thrombose)

	» 	Hirnblutungen
	» 	Fehlbildungen der Hirngefäße
	» 	Untersuchung in Spezialsituationen (z.B. der 

Temporalarterien bei Riesenzellarteriitis)

Bei welchen Krankheitsbildern beraten wir?

Univ.-Prof. Dr. M. Köhrmann
Stellv. Direktor, DEGUM Stufe III

Priv.-Doz. Dr. B. Frank
Oberarzt, DEGUM Stufe II

Wir arbeiten eng mit den Kardiologen, Neuroradiologen, 
Neurochirurgen und Gefäßchirurgen unseres Klinikums 
zusammen. Durch die enge Zusammenarbeit all dieser 
Disziplinen am Universitätsklinikum Essen und als Teil 
des Westdeutschen Herz- und Gefäßzentrums, können 
Fälle unmittelbar interdisziplinär besprochen und 
nach dem neuesten Stand medizinischer Erkenntnisse 
betreut werden.

Mit wem arbeiten wir vor Ort zusammen?

Wir sind gut vernetzt

Um für Menschen mit einer neurovaskulären Erkrankung 
eine optimale Therapie sicherzustellen, ist bei deren 
Behandlung umfassendes vernetztes Expertenwissen 
unabdingbar. Mit dieser Zielsetzung hat sich – mit dem 
Universitätsklinikum Essen als Koordinierungszentrum 
– Anfang 2021 das Neurovaskuläre Netzwerk Rhein 
Ruhr (nnrr) gegründet. Weitere Informationen finden 
Sie hierzu unter www.nnrr.de


